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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Realität nicht Zukunft, 18 Mio Menschen müssen bereits ihre Heimat verlassen, Auswirkungen weltweit, nicht nur ökologische Auswirkungen sondern auch wirtschaftliche (Kosten steigen)




Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Weltweiter Klimawandel ist die Folge des hohen CO2 Ausstoßes. Extreme Dürren sind eine der Auswirkungen. Sie beeinträchtigen die Landwirtschaft d.h. die Erzeugung von Lebensmitteln und Tierfutter und führen so zu Hunger. Etwa 821 Millionen Menschen hungern weltweit (Schätzung der UN). Hunger ist das größte Gesundheitsrisiko, verursacht Flucht und Vertreibung und Gewalt. 
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Steigende Meeresspiegel und eine höhere Häufigkeit extremer Wetterereignisse wie Stürme sind weitere Auswirkungen des Klimawandels. Sie bedrohen v.a. Menschen in Inselstaaten und an Küsten. 




Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
80 % der weltweit erzeugen Energie stammt aus fossilen Quellen (Schätzung Umweltprogramm der Vereinten Nationen, UNEP). Jeder Fünfte weltweit hat keinen Zugang zu modernen Energiequellen und ist stattdessen auf Holz, Kohle, Dung angewiesen (Quelle: Umweltprogramm der Vereinten Nationen, UNEP).
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Alternde, unzureichende Infrastruktur behindert die Wirtschaft / Gesellschaft; technologischer Fortschritt nötig um Umweltziele zu erreichen (größere Effizienz beim Verbrauch von Ressourcen und Energie). Infrastruktur = Transport, Energie, Informations- und Kommunikationstechnologie, Wasserver- und entsorgung 
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Immer mehr Menschen leben in Großstädten. Herausforderungen sind hier u.a. genügend Wohnraum zu schaffen, Mobilität zu ermöglichen und die Versorgung mit Nahrung/(Trink-)Wasser und Strom zu ermöglichen. 


Transformation unserer Welt: CLEAN WATER 7 AFFORDABLE AND INDUSTRY, INNOVATION

- . AND SANITATION | CLEAN ENERGY AND INFRASTRUCTURE
Die Agenda 2030 fur v
nachhaltige Entwicklung

'I'I SUSTAINABLE CITIES 1 3 CLIMATE
AND COMMUNITIES ACTION
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
2015 einigten sich die UN-Mitgliedsstaaten auf 17 Globale Ziele für eine nachhaltige Entwicklung
=> Was hat das mit Bau- und Umweltingenieurwesen zu tun??? => Das sind auch Herausforderungen für zukünftige Bauingenieurinnen und –ingenieure! Themen, mit denen Sie sich im Studium und Berufsleben beschäftigen werden 

6. Wasser und Sanitärversorgung für alle – Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und Sanitärversorgung für alle gewährleisten
7. Nachhaltige und moderne Energie für alle – Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und zeitgemäßer Energie für alle sichern
9. Widerstandsfähige Infrastruktur und nachhaltige Industrialisierung – eine widerstandsfähige Infrastruktur aufbauen, breitenwirksame und nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen
11. Nachhaltige Städte und Siedlungen – inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig gestalten
13. Sofortmaßnahmen ergreifen, um den Klimawandel und seine Auswirkungen zu bekämpfen


Wie sorgen wir fur verlassliche und HOUSTRY WouATN

AND INFRASTRUCTURE

flexible Infrastrukturen? &




Wie schiitzen wir Menschen
vor Fluten und Diirre?

J

j’ Und wie versorgen WIr sie mit S
sauberem Trinkwasser? L
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Wie holen wir noch mehr Energie
aus Wind, Wasser und Sonne heraus?
Wie wird die Versorgung noch verlasslicher?
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Wie bauen wir mit der
Natur und nicht auf

Kosten der Natur?




@ Fakultat flir Bauingenieurwesen und Geodasie

Was macht ein/e Bauingenieur/in?

Planung...

Entwurf...

Konstruktion...

Instandhaltung...

...von Bauwerken

Rollen eines Bauingenieurs:

 Planers
 Bauleiters . \
e Berater

e Auditor
e Forscher

Seite 13
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L@ Fakultat flir Bauingenieurwesen und Geodasie

Tatigkeits- und Berufsfelder

* Bauunternehmen und Ingenieurburos
Kommunale Bauverwaltungen, Behorden
und Verwaltungen
Entwicklungszusammenarbeit

* Forschungseinrichtungen und Hochschulen

Seite 18
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Bau- und Umweltingenieurwesen

Leibniz
Universitat
Hannover
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L@ Fakultat flir Bauingenieurwesen und Geodasie

Bau- und Umweltingenieurwesen an der
Letbniz Universitat Hannover

+ Integration von Umweltaspekten in Bauvorhaben

+ Chemische und biologische Grundlagen um Umweltprozesse zu
verstehen

+ Grundlagen um Umweltdaten zu messen und zu analysieren

+ Erste Verfahrenstechnische Grundlagen

Seite 20
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Aufbau des Bachelorstudiums Bau- und Umweltingenieurwesen

Wissenschaft-
liches Arbeiten

Statik und Numerische Konstruktiver

- ; . Studium
Fa C h St U d I U m Dynamik Methoden Ingenieurbau Geotechnik LUEEEEIT R Verkehrswesen Baubetrieb Generale

Modultibersicht und Modulhandbuch:
https://www.fbg.uni-hannover.de/bubsc

Seite 21


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Grün: Grundlagen, blau: weitere Themenbereiche zur Vertiefung, dort gibt es auch z. T. Wahlmöglichkeiten (breite Möglichkeiten an der LUH, vor allem Wasserbau / Windenergie / KIB / Umweltingenieurwesen) 
Auslandsaufenthalte grundsätzlich möglich

https://www.fbg.uni-hannover.de/bubsc

NIUSIErSIWdIEnpian
[ Figens Panung Flicht R ¥l | WINEO B Fau- Faum CME
Kampetenzhereich Modul Sem. | LP Sem.- Pl 1 2|32 4|s5|6 |1 2 1|45 & Z|5%| & | E|5| 6 E|S B E|5 6| I
ot o . Mathematik Mathemanik far Ingemiewre | Woss| 8| 1 | P ]
Fakultat fiir Bauir ' isip Mathematik far Ingenicure I ssws|a| 2 [P B 18 8 e s 8
Bawmechanik Baumecharmk A Ws (8] 1 [ F L]
2 und Baustatik Baumechanik B S5 |7 2 P 7 0 20 20 20 n
P Baustatik F_ﬁ 5 3 P 5
A fb o | Maturwisenschaftl | Siromusgsmechenik W [5] 3 | F b
u a u € & |2 Grendlagen Thermeadynamik W5 3 3 P 3 12 12 12 13 13
e | e Lmweltbialogie und —chemie % 5| 4 | P 5
_E' 4 Ingereur- u, Umwelt-  |Compulergesiotzie i.lmu'l:fl'll'b_]trhit 8 | 5] 2 | P 5 1o 10 10 10 10
# infarmatik 10 LP Stochastik fiar Ingenieans Ws [5) 2 (P 5
5 Bautechnlk TCAD fur Baungenieure Ws |2 2 | F 2
L £ 10 LP Grumdlagen der Ihuhomh‘uhinn Mol 3| 2 F 3 i in n 0 10
Grundiagen der Bauphysik SoeWs| 5| 20| P 2E
W . h f & Gmdhﬁi: 3 Geoddsie und Geoinfomation Wa [3] 1 P 3 3 3 3 El E]
BasboHkunde Baustoffiunde & We | 5] 1 P 5
Issenschatt 7 B Balffande AOENL : o o] | w0 I
- - |8 |Projekte 4 1P Projekte des Ingenisursesens Ws | 4] 1 P 4 4 4 4 4 [
IIChes Arberte i ] ] Grumdlagen statisch unbestimmiter Tragwerie % |5l 4 P 5
& | Statik umd Dyresmik Flachentragwerke S5 |e| &8 | W [ 17 i7 £ e "
i mind 5 LP Stabtragwerke Ws || 5§ | W B [
ﬁ Tragwerksdymamik S| B[ & | W &
X Grundizgen dis konstrukiven Ingeniewrtcs | 5|6 4 [P [
c | Konstruktiver Grundlagen des konstriktiven Ingenieartaus | Ws [6| 5 |W 6 & 6
E 10| Ingenseurhan Haolzhau Wi [B] 5 | W B o i 12 12 [
- ; miind. & LP Massivbsu |6 & | W [ [
achstudiur | Srblban s e ¢ | - -
E Bodenmechanik und Grindungen Ws |G| 3 | P [
_E " Geeatechnik Erd- wnd Grundbiau S| B[ 6 | W & B 6 12 B 12 8
=" mind. 6 P Ingenseurgeokogie | Waess| & W
p Unterirdisches Bauen % |G| - | W
5 |5 Baubetrich Projekt- und Vertragsmanagement % |6 4 |F 6 5 5 E . 5
= mind. & LP Realisenangsmanagement % | W 6
- Strimung in Hydrosystemen B |el & | P [
| |isccermesen Grundlagen der Hydrologie und Wasserwirtschaft % (6| 6 |W 5
4 |13 mind. 6 LP Seedlungswassenwirtschaft umd Abfalltechnik Ws |6 5 | W 4 12| & n 0 [
E Umweltdatenanalyse % (6] & [ W E
k7 Wasserbau und Kisteningenicursesen Ws [6] 5 [ W [ ]
& Ersenbahnwesen %6 - | W
= e ‘;r‘mﬂ" Grundlagen der Verkehrs-, Stadt- u Regionalplanung Ws [6] 5 |W B B A G 6|6 6
= StraBenbau- und Strafeneraltung | B[ & | W
= |5 Numersche Methoden | Numerische Mechanik W |6 5 | W 3 s 5 E | ® 12
L mind. & LP Prozesssimulation Ws |6 5§ | W & [ 3
g Sinnwodle Erganrungen, 2 B. Schisselkompeterzen wWalEsl -] - [ W
E % Studium Generale lechmsches Enghesch for Bauingenieurs Walhh( 4| - [ W o o o o o 4
2 max. 15 LP Algomthmisches Programmieren S5 | 4 W I 4
i Eontinusmsmechanik | Ws | 5] - | W 5
1 H ] o | Studierarteit Whaith) 5| 4 F El
Moduliibersicht un_d Mo Wissenschaftliches Arbeiten | : wess| 2l & [P w7 71 7 7l 7 a7l 7 1 =
https;//www_fbg_um_han TP Mustersisdienplan jo Semester 70| 30 29| 33| 30| 30| 180) 30| 30 180| 30| 30 80| 30| 24 174 30 30| 180[ 27| 22
ILP Mustersbadienplan gesamies Studium 28 | 58 &7 | 1200150 180 'Iq'lﬂ] 180 'IH#'IEI 120 180|150 174 174 150 18O 180|147 169
Basu-KIB Baurgenserumesen - Konsirukiiver Ingemeurban Bau-Baum  Bzuingenisurwesen - Baumanagement CME  Computations] Methods in Engmeering
Bai-Wuk Bauingerseursesen - Wasser- und Kostemngenieuresen Bau-WIND  Bauingenscurwesen - Windenergie-Ingemearmesen W Umwellingencursesen



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Pflichtmodule sind grau unterlegt, viele Wahlmöglichkeiten ab 5. Semester
Farbig markiert sind Musterstudienpläne für bestimmte Richtungen, in die man sich spezialisieren und auf den Master vorbereiten kann z. B. Konstruktiver Ingenieurbau, Wasser- und Küsteningenieurbau, Umweltingenieurwesen, Windenergie-Ingenieurwesen


@ Fakultat fiir Bauingenieurwesen und Geodasie

Was kommt nach dem Bachelor?

Bachelor

6 Semester (180 ECTS)

4 Semester (120 ECTS)

—
Seite 23
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Die Vertiefung: Master-Studium

Computational
Methods in
Engineering

Resources and
Environment

Seite 24


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Master: 4 Semester (2 Jahre), Spezialisierung
Englischsprachige Master möglich
Fernstudium (z. B. neben Beruf): Master Bauingenieurwesen – Vertiefung Konstruktiver Ingenieurbau; Wasser und Umwelt
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un | KI K Niedersachsen Das Freiwillige Jahr

s Techniku in der Wissenschaft (FW!)

OFSNAH NACHHALTIG WIRKS AN

Schulprojekte

=>» Verschiedene Moglichkeiten Bau- und Umweltingenieurwesen wahrend der Schulzeit oder danach
kennenzulernen

—
Seite 25


http://www.niedersachsen-technikum.de/
http://www.niedersachsen-technikum.de/
https://www.fbg.uni-hannover.de/de/studium/vor-dem-studium/freiwilliges-jahr-in-der-wissenschaft
https://www.fbg.uni-hannover.de/de/studium/vor-dem-studium/freiwilliges-jahr-in-der-wissenschaft
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Melissa Krause Oliver Berkefeld
Bau- und Umweltingenieurwesen (Bachelor) Bauingenieurwesen (Master)

Melissa Krause, Oliver Berkefeld 14.09.2022 Seite 26


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
         


Start ins Studium

Einschreibung /
Immatrikulation

Erste Tage an der Uni:

e Offizielle BegriiBung

® Einflihrung ins Studium

® Campus kennenlernen

® Aktionen der Fachschaft

® Infobroschiire ,Steinbeil3er"
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Mathe-Vorkurs

Melissa Krause, Oliver Berkefeld 14.09.2022

Projekte des
Ingenieurwesens

—
Seite 27

Foto: FBG/C. Bierwagen
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Was sollte ich mitbringen?

Interesse .

a N mathematischen

. Zusammenhadngen
Technik

el ... aber keine Panik, alles ist erlernbar!

mentieren

Eigen-
initiative

—
Melissa Krause, Oliver Berkefeld 14.09.2022 Seite 28
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www.fbg.uni-hannover.de/de/studium/im-studium/praktika-praxissemester Seite 29
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Fotos: FBG/C. Bierwagen| 1ZB/S. Steinbach/C. Neundorf | FSR Bau


Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Viele Angebote der Fachschaft von Studis für Studis (Tipps/ Unterstützung zu Studium, Partys, Vertretung in Uni-Gremien)
Alle zwei Jahre Betonkanu-Regatta
Verabschiedung der Absolvent*innen mit offizieller Feier/Ball
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Infos zum Nachlesen & Vergleichen

e - . s Faka iz rile
. Fakultdt fiir Bauingenieurwesen und Geoddsie @ BLinge ey resn

il Leibniz A Gearlis e
1 0; 2 Universitit i Cieils <
1o¢: 4§ Hannover Universitét Studium Forschung Weiterbildung Fakultit | Studium Forschung
&  Studium Studienangebot Bau- und Umweltingenizu. . #  Studium Studienangebot der Fakultat Bau-und Umweltingenieu. ..
Bau- und Umweltingenieurwesen (B.
s,

Bau- und Umweltingenieurwesen

(Bachelor of Science) Bau- und Umweltingenieurwesen

2
i Steckbrief
: ART DES STUDIUMS prundstandig (1-Fach-Bachelor)
REGELSTUDIENZEIT 6 Semester
STUDIEMBEGINN Wintersemester
HAUPTUNTERRICHTSSPRACHE Deutzch
BESONDERE VORALSS! Vorpraktikum = (empfohlen)

ZULASSUNG Zulazsungsfrei

INTERMATIOMNAL Auslandsaufenthalt B maglich, aber
nicht verpflichtend_

Neben dem traditionellen Konstruktiven Ingenieurbau befassen sich Studierende des Bau- und Umweltingenieurwesens auch z.B.
mit Kiistenschutz, Wasserver- und Abwasserentsorgung, erneuerbaren Energien und Computermodellen zur Tragsicherheit.

= www.uni-hannover.de/studienangebot = www.fbag.uni-hannover.de/bu

Steckbrief des Studiengangs Weitere Infos (Bildergalerie, Erfahrungsberichte, usw.)

Seite 31


http://www.uni-hannover.de/studienangebot
http://www.fbg.uni-hannover.de/bu
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Beratung zum Studium: Studiendekanat Bauingenieurwesen

>4 studiendekanat-bau@fbg.uni-hannover.de
Z Tel.: 0511/762-19190

www.fbg.uni-hannover.de/studiendekanatbau

Jessica Kitte, M. A.
Dr. Nadja Pierau
Dipl.-Ing. Britta von Pichowski-Mrozik
Studiengangskoordination

Seite 32
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@ fsr-bau.uni-hannover.de

fsr-bau@fbg.uni-hannover.de
@fsrbau-luh

Melissa Krause, Oliver Berkefeld 14.09.2022 Seite 33
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